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Der Bureaukratenstein*
Im alpenreicben Bann der Waadt
lTlan einen ITlarkstein nötig hatt',
Der in der Gletscherregion
flm Cbamossaire fand seinen thron.
Das war für den ßureaukratus
'ne richtige Beamtennuss.

ßureaukratus, der lernte nie
helvetische Geologie,
Wusst nichts von dem Vorhandensein
Von Bergen, pelsen und von Stein
Im Waadt. fluch hasst des Stumpfsinns Sohn
Den ITleyeriscben Lexikon;
Der Wissenschaft mag er nicht trauen,r kauft in Bern den Stein, liess hauen
Ihn dort, führwabr es ist kein Spass.
Genau nach dem normalen ITlass.
Den Stein schickt er dann nach Villars.
Weil dort kein Ingenieurus war
Aus des ßureaukratus' Kanzlei,
So ruft man einen gleichen herbei
Aus Bem der rasch nach Villars zieht
ünd dort den Berner-Stein besiebt
Dann fährt den Stein man auf 'nem Wagen
Den Berg hinan, um ihn zu tragen
Zum Scbluss nun auf den höchsten Gipfel
Des Cbamossaire, auf dessen Zipfel
Gr endlich dann wird aufgestellt
Als Denkstein, wie in dieser Welt
ßureaukratus vor Gifer glüht,
Wie Stumpfsinn immer weiter blüht.
Im Qsrevier, im Gletscberscbein,
Blinkt stolz der Bure?»kraten8tetn I Goz.'Re.

ver Kureaukratenstem.
Im alpenreichen kann äer Aaaät
Man einen Markstein nötig Natt',
Ver in äer Eletsàrregion
Am Cnamossaire fanä seinen Tnron.
Vas war für äen Kureaukratus
'ne richtige Keamtennuss
Kureaukratus, äer lernte nie
Helvetisà Leologie,
Ausst nichts von äem Vornanäensein
Von Lergen, Helsen unä von Stein
Im Aaaät. Auch nässt äes Stumpfsinns Sonn
ven Meverischen Lexikon;
ver Wissenschaft mag er nicht trauen,
Lr kauft in Kern äen Stein, liess Nauen
Inn äort, fünrwanr es ist kein Spass.
Lenau nach äem normalen Mass.
ven Stein schickt er äann nach Villars.
Aeil äort kein Ingenieurus war
Aus äes Kureaukratus' Kanzlei,
So ruft man einen gleichen Nervei
Aus Lern äer rasch nach Villars ?ient
«Unä äort äen Lerner-Stein besient (I).
vann tanrt äen Stein msn auf nem Aagen
ven Kerg ninan, um inn 2u tragen
Tum Schluss nun auf äen nächsten 6ipfel
ves Cnamossaire, auf äessen Äpfel
Cr enälick äann wirä aufgestellt
Als venkstein, wie in äieser Aelt
Kureaukratus vor Ci, er glünt,
Aie Stumpfsinn immer weiter blünt.
Im Cisrevier, im 6letscherschein,
Klinkt stol? äer Sures«kratensteîn I So^. lîe.
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